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Die »BOS:EXPO Augsburg« bringt vom 25. bis 27. Februar 2027 Feuerwehr,
Rettungsdienst und Bevölkerungsschutz in der Messe Augsburg zusammen. AFAG
meldet rund 60 Aussteller sowie ein Programm mit Fachvorträgen, Live-Vorführungen
und Partnern aus Bayern.
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Vier Monate vor der ersten Ausgabe haben sich rund 60 Aussteller für die »BOS:EXPO
Augsburg« angemeldet. Die Fachmesse findet vom 25. bis 27. Februar 2027 in der
Messe Augsburg statt und verbindet Ausstellung, Kongress und Austausch für haupt-
und ehrenamtliche Einsatzkräfte. Im Mittelpunkt stehen Angebote für Feuerwehr,
Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz sowie staatliche und nichtstaatliche
Akteure der öffentlichen Sicherheit. Die Aussteller decken ein breites Spektrum der



BOS-Branche ab. Dazu zählen Einsatz- und Rettungstechnik, Fahrzeug- und
Sonderfahrzeugbau, Medizin- und Notfalltechnik, Schutzausrüstung, Kommunikations-
und Leitstellentechnik, Digitalisierung sowie Ausstattung für die Wasserrettung. Neben
etablierten Anbietern sind auch jüngere Unternehmen vertreten; zudem ist das
Ausstellerfeld international besetzt. Veranstalter ist AFAG Messen und Ausstellungen.
Partner aus Feuerwehr, Rettung und Bevölkerungsschutz Die Veranstaltung wird
von mehreren ideellen Partnern begleitet. Dazu gehören unter anderem der
Werkfeuerwehrverband Bayern, das Bayerische Rote Kreuz, die DLRG Bayern, der
Landesfeuerwehrverband Bayern, der Notfallverbund Bayern, das Landesamt für
Bevölkerungsschutz, das ZFBS Zentrum Führung im Bevölkerungsschutz, die Plattform
PSNV sowie das Amt für Brand- und Katastrophenschutz Augsburg. Der
Werkfeuerwehrverband Bayern bringt Programmpunkte zur Disponenten-Ausbildung
ein. Geplant sind Vorträge, eine Podiumsdiskussion sowie praktische Vorführungen zur
Industrierettung durch die Werkfeuerwehr MTU/MAN München. Der Notfallverbund
Bayern zeigt einen Abrollbehälter Kulturgutschutz, mit dem beschädigtes Kulturgut im
Katastrophenfall dokumentiert, gereinigt und geborgen werden kann. Praxisnahe
Einblicke für Einsatzkräfte Das Bayerische Rote Kreuz beteiligt sich mit Wasserwacht,
Bereitschaften sowie Wohlfahrts- und Sozialarbeit einschließlich Team Bayern. Am
Stand ist unter anderem ein Tauchcontainer der Wasserwacht vorgesehen. Der BRK-
Kreisverband Augsburg-Land zeigt zudem Einsatzfahrzeuge und Übungsmöglichkeiten
des Roten Kreuzes. Die DLRG Bayern stellt Wasserrettung als eigenständige
Fachdisziplin im Bevölkerungsschutz vor. Im Mittelpunkt steht ein VR-Bootssimulator:
Besucher nehmen in einem Rettungsboot Platz und steuern es mit VR-Brille durch
realitätsnahe Einsatzlagen. Das Blickfeld wird auf einen Bildschirm übertragen.
Ergänzend werden Spezialfähigkeiten aus Wasserrettung, Bootsdienst,
Strömungsrettung, Einsatztauchen und Luftrettung gezeigt. Live-Aktionen, Forum und
Messegelände Das Amt für Brand- und Katastrophenschutz Augsburg gestaltet
gemeinsam mit Berufsfeuerwehr und Freiwilliger Feuerwehr einen interaktiven Bereich
unter dem Titel »Bevölkerungsschutz in Augsburg«. Gezeigt werden Exponate aus
Bevölkerungs- und Zivilschutz, darunter die 2016 in Augsburg entschärfte
»Weihnachtsbombe«, Notrationen und CSA-Schutzanzüge. Ein Brandschutzbereich
widmet sich Nachwuchswerbung und neuen Fahrzeugen wie MLF und ELW. Außerdem
wird das Schienenrettungssystem »Urmel« präsentiert. Das Forumsprogramm behandelt
unter anderem Leitstellen und Einsatzkommunikation, Digitalisierung im
Bevölkerungsschutz sowie Klimaresilienz und Katastrophenschutz. Ergänzt wird es
durch Vorführungen zu Industrierettung, Wasserrettung und Fahrzeugtechnik. Genutzt
werden die Hallen 5 und 6 sowie das Freigelände der Messe Augsburg, das
Präsentationen und Live-Vorführungen ermöglicht.
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